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Endlich nach zwei Jahren Herrenabend Absti-
nenz war es am 17.12.2022 endlich wieder so 
weit. Der Vorstand des Mainzer Ruder-Vereins 
hatte zum Herrenabend ins Bootshaus eingela-
den und die Veranstaltung wurde nicht abge-
sagt. 124 Personen hatten sich angemeldet, bei 
drei krankheitsbedingten Absagen waren es 
schließlich 121 Gäste, die gegen 17 Uhr als sich 
die Eingangspforten zum Bootshaus öffneten, 
ins Foyer strömten. Mit einem Glas Sekt be-
waffnet stürzten sich die Gäste in die Menge. 
Händeschütteln, Umarmungen, Küsschen hier, 
Küsschen da, wo sitzt du? Lange nicht gesehen 
usw. Die MRV-Familie war endlich wieder zu-
sammen, vereint im schönsten Bootshaus 
Deutschlands, nach zwei pandemiebedingten 
Absagen. Pünktlich um 18 Uhr betraten die 
Gäste das festlich hergerichtete Bootshaus. 
Man nahm Platz und die ersten Getränke wur-
den bestellt und es wurde viel gebabbelt, bis 
unser Präsident Heribert Karches zuerst die Ju-
bilare, die Ehrengäste, Bürgermeister Günter 
Beck, seine Vorgänger im Amt und dann alle 
Anwesenden recht herzlich begrüßte. Danach 
gab er das Wort an Bürgermeister Beck weiter, 
der gleich zu Beginn bedauerte, dass er nicht 
den ganzen Abend bleiben könne, weil er der-
zeit noch die Verpflichtungen des früheren 
Oberbürgermeisters, Michael Ebling, wahrneh-
me. Schon seit Jahren kommt Günter Beck ger-
ne zum MRV, nicht nur zum Feiern, son-
dern auch zum Rudern. Hoffentlich klappt 
es mit dem Sport wieder im nächsten 

Jahr! In diesem Jahr war der Finanzdezernent 
zu beschäftigt mit den Gewerbesteuereinnah-
men von Biontec. Unter anderem wurde an der 
Goldgrube ein weiteres Gewerbesteuerauf-
fangbecken ausgehoben, weil das Bestehende 
schon wieder vollgelaufen war. Der Bürger-
meister berichtete, dass der Winterhafen im 
kommenden Jahr ausgebaggert wird und bzgl. 
der einhergehenden Verlandung unseres Trai-
ningsreviers, des Ackers, versprach er auch die 
Unterstützung der Stadt Mainz. Danach musste 
er sich leider schon verabschieden, doch wir 
freuen uns schon auf darauf, Günter Beck, im 
nächsten Jahr wieder zu den MRV-Festen be-
grüßen zu dürfen.

Unser Cheftrainer Felix Drahotta, Silbermedail-
lengewinner im Achter bei den Spielen in Rio, 
verlieh Jason Osborne die silberne Olympische 
MRV-Nadel. Die höchste sportliche Auszeich-
nung für einen MRV Athleten, die jemals ver-
liehen wurde. Jason hatte bei den Spielen in 
Tokio Olympisches Silber im Lgw. Doppelzweier 
gewonnen. Ganz knapp hinter den siegreichen 
Iren, so dass diese Silbermedaille einen ganz 
leichten goldenen Glanz hat. Es war die erste 
Olympische Medaille für den MRV bei Olympi-
schen Spielen!

HERRENABEND IM BOOTSHAUS 
VON ANDREAS HASSINGER
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Egal, worunter

Sie Schutz suchen –

wir haben für jeden

das richtige Dach.

An der Brunnenstube 20

55120 Mainz

Telefon 0 61 31  99 67- 0 

www.ernstneger.de

ANZEIGE
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Danach wurden die Jubilare geehrt. Immerhin 
hatten sich von den achtzehn Jubilaren acht 
Jubilare zum Herrenabend angemeldet. Zwi-
schen den Vorspeisen und vor dem Hauptgang 
fand die Jubilarenehrung in zwei Blöcken statt. 
Dieter Gill wurde für 70 Jahre, Karl Neger, Jür-
gen Petry und Alban Schalk für 65 Jahre, Giesela 
Plötz für 60 Jahre, Wolfgang Reich und Dr. Sven 
Sarfert für 40 Jahre und Ruth Maria Eisenträger 
für 25 Jahre Mitgliedschaft im MRV geehrt.  
Jeder Jubilar erhielt die Möglichkeit aus der  
eigenen Ruderzeit ein Anekdötchen oder ein 
besonderes Erlebnis zum Besten zu geben. Im 
Anschluss sprach der Jubilarensprecher Wolf-
gang „Wolle“ Reich stellvertretend für alle Jubi-
lare den Jubilarendank. Eloquent, gereimt und 
mit viel Humor. Danke Dir lieber Wolle! Wir dan-
ken an dieser Stelle allen Jubilaren für ihre jahr-
zehntelange Treue zum Verein und denken be-
sonders an diejenigen, die es an diesem Abend 
aus privaten oder gesundheitlichen Gründen 
nicht zum Herrenabend geschafft haben. 

Zwischendurch gab es auch immer wieder et-
was zu essen. Auf die erste Vorspeise,„Vitello 
Tonnato“, folgte eine„weiße Petersilienwurzel-
suppe“, dann der Hauptgang „geschmorte  
Rinderschulter vom US Beef“ und zum Ab-
schluss ein leckerer „Schokoladen-Brownie mit 
Vanilleeis“. Vielen Dank an die Bootshausgast-
ronomie und ganz speziell an Frank und Susan-
ne Buchholz und Jens Herrmann und sein Team.

Es folgte die Sportlerehrung.

DEUTSCHE SPRINTMEISTER 
MIXED JUNIOREN DOPPELVIERER
Raphaela Werner, Maximilian Rühling,  
Anne Kistenpfenning und Matti Schlesinger 
mit Trainer Felix Drahotta.

DEUTSCHE SPRINTMEISTER
FRAUEN A DOPPELVIERER
Inken Bargstedt, Mareike Stölzner, Linda Battling 
und Laura Brenker mit Trainer Simon Karches

DEUTSCHE GROSSBOOTMEISTER 
FRAUEN A ACHTER 
Inken Bargstedt, Mareike Stölzner, Linda 
Battling, Laura Brenker, Fabienne Klung und 
Joti Mirdha mit Trainer Simon Karches.

DEUTSCHE GROSSBOOTMEISTER
MIXED A ACHTER 
Tom Härtwig und Frederik Völker

Herzliche Glückwünsche an alle Deutschen 
Meister! Traditionell nach der Sportlerehrung 
und dem Sportlerdank an die Trainer folgt das 
MRV-Weihnachtslied. Ein weiterer Höhepunkt 
dieses Abends. Seit 2019 begleitet uns Bardo 
Kämmerer mit seinem Akkordeon. So auch in 
diesem Jahr. Mit viel Herzblut sangen die 
MRV´ler ihr Weihnachtslied, auf welches sie in 
den vergangenen beiden Jahren verzichten 
mussten.

Gegen 22.45 Uhr wurde der Herrenabend mit 
einem dreifach donnernden Hipp, Hipp Hurra 
offiziell beendet. Auf die offizielle Nachfeier im 
Herrenzimmer folgte die Nachfeier der Nach-
feier in unserem Foyer und dem Dance Floor im 
Kraftraum. Die letzten Gäste traten am frühen 
Morgen des vierten Adventes gegen 4.30 Uhr 
den nach Hause Weg an. 
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Rheingold
1.748 km / 128 Fahrten 

Mulan
1.484 km / 64 Fahrten 

WaGi140
1.399 km / 132 Fahrten 

Fair Play
1.397 km / 61 Fahrten 

Johanna
1.362 km / 108 Fahrten 

Ruhige Rolle
1.352 km / 64 Fahrten 

Eve Marie
1.338 km / 102 Fahrten 

Leif Ericsson
1.256 km / 92 Fahrten 

Aurora
1.242 km / 48 Fahrten 

Franz Kuras
1.137 km / 74 Fahrten 

Wonnegau
1.135 km / 67 Fahrten 

Franziska Greisinger
1.093 km / 62 Fahrten 

Einhörnchen (F15)
1.083 km / 43 Fahrten 

Volker Minthe
1.069 km / 75 Fahrten 

Oliver Ibielski
1.038 km / 62 Fahrten 

Oscar Cordes
1.027 km / 71 Fahrten 

Hamburg 2024
956 km / 34 Fahrten 

Niki
948 km / 72 Fahrten 

Steffen Hagemann
942 km / 85 Fahrten 

DIE MEIST GEFAHRENSTEN BOOTE
PLATZ 1–19  
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BAHNE SCHREIBER

LILLY BLAIR

STEPHAN HÖLZ

MANFRED SPREITZER

ELIAS DICKENSCHIED

WOLFGANG LITZENBURGER

MATTI SCHLESINGER

2.342 km

2.041 km

1.991 km
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1.431 km

1.423 km

1.416 km

1.376 km

1.393 km

1.322 km

1.266 km

1.251 km

1.238 km

1.223 km

2.917 km         

WIEVIEL BIST DU GERUDERT?
TOP TWENTY
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DIE BELIEBTESTEN 
RUDERMONATE

ANZEIGE

Schillerplatz 1  | 55116 Mainz
Tel.: 06131/220518 | Fax: 06131/238725
Email: dr.lutz@altstadtpraxis-mainz.de

www.altstadtpraxis-mainz.de

Altstadtpraxis Mainz 
Die Hausarztpraxis im Osteiner Hof

Dr. med. Stefanie Lutz
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Akupunktur | Notfallmedizin

Ausbildungspraxis der Johannes Gutenberg Universität Mainz
Vereinsärztin des MRV seit 2016
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WIR KAUFEN BEBAUTE UND UNBEBAUTE GRUNDSTÜCKE

MAKLER UND MARKTPREISERMITTLUNG HAUSVERWALTUNG

FRANK HIRSCHBIEGEL
0 61 31 / 27 70 38-38 
info@iv-mainz.de

UWE BORGMANN
0 61 31 / 27 70 38-30 
info@ig-mainz.de

KOOPERATIONSPARTNER DER

EDMUND SCHMITZ
0 61 31 / 27 70 38-31 
info@gl-kayser.com
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KÖBIG – Damit Ihnen beim Bauen
nichts aus dem Ruder läuft.

Baustoffe für

Hoch- und Tiefbau,

Innenausbau, Bäder,

Sanitär, Fliesen,

Heizungen,

Gartengestaltung.

Besuchen Sie uns in:
Mainz
Frankfurt/Main (2x)
Alzey
Brauna/Sachsen
Bürstadt
Eisenberg
Darmstadt
Koblenz
Nackenheim
Wiesbaden-Biebrich
Bad Kreuznach
Gensingen

www.koebig.de
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Am 9. Dezember 2022 machten sich sieben 
winterwahnsinnige Zwerge, inklusive einer 
wahnsinnigen Simone von der Kasteler Ruder- 
und Kanugesellschaft (KRKG), mit dem Vereins-
bus auf dem Weg nach Bad Cannstatt. Der 
Stuttgart-Cannstatter Ruderclub (StCRC) bietet 
jährlich eine zweitägige Ausfahrt „bis zum bit-
teren Ende“ ihres Neckars an. Da auch wir die-
sen Teil des Neckars kennenlernen wollten, 
fanden wir uns alle gegen 16 Uhr am Verein 
ein, mit gemischten Erwartungen an das als 
sehr kalt angekündigte Wochenende. „Onkel 
Tom“ erschien jedoch nicht rechtzeitig am 
„Gate“, sodass Busfahrer Valentin direkt die 
Kostheimer Gassen als Einstiegsprobefahrt mit 
dem Vereinsbus testen konnte, um den noch 
fehlenden Wahnsinnigen abzuholen. Geplante 
2,5 Stunden waren es nach Cannstatt, aus de-
nen am Freitagnachmittag schnell auch drei 
und mehr wurden. Drei Stunden, während de-
nen die vordere Sitzreihe bei voller Heizung 
schwitzte und die hinteren Sitzreihen mit eis-
kalten Füßen ausharrten. Dabei waren die kal-
ten Füße ja erst für die nächsten beiden Ruder-
tage erwartet.

In Cannstatt angekommen und von Fahrtenlei-
ter Christian vom StCRC begrüßt, ging es ins 
Vereinsrestaurant für ein gemeinsames Abend-
essen, Füße aufwärmen und Fahrtbesprechung. 
Anschließend gab es noch spannungsreiche 
Tischkicker-Runden und zünftige Polonaisen im 
Cannstatter Kraftraum, in dem wir auch später 
schlafen durften.

Am Samstag wurden wir um 7 Uhr liebevoll von 
Daniel geweckt. Die Cannstatter Jörn und 
Christian hatten für uns bereits ein reichhalti-
ges Frühstück vorbereitet, während dem auch 
die anderen TeilnehmerInnen eintrafen. 23 Ru-
derInnen waren wir am ersten Tag, sodass wir 
mit einem Gig-Achter und drei Gig-Fünfern auf 
dem Neckar in Richtung Esslingen starteten. An 
diesem Tag standen fünf Schleusen auf dem 
Programm, die im Abstand von drei bis vier  
Kilometern auf uns warteten. Zwischendrin 
hieß es also, sich warmzurudern, um in der 
Schleusenzeit nicht zu frieren. Das Schleusen 
klappte reibungslos, alle fünf Schleusen 
schleusten uns problemlos bergwärts und hö-
her in Richtung Sonne, welche sich am Samstag 
jedoch nicht viel blicken ließ. Unter der neuen 
Rosensteinbrücke hindurch, am Festplatz der 
Cannstatter Wasen und diversen Mercedes- 
Gebäuden vorbei, ging es durch Unter- und 
Obertürkheim nach Esslingen. Vom Ruderboot 
aus war dies ein stark von Industrien geprägtes 
Bild. Nach ca.22 km erreichten wir den Ruder-  
verein Esslingen, jedoch sollte es noch weiter-

WINTERWAHNSINN AUF DEM  
NECKAR 
VON INEKE MEHRTENS
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gehen, um das ganze Esslinger Revier auszu-
fahren. Dies bedeutete, weiter entlang an der 
rauschenden B10 und an stark rauchenden In-
dustrietürmen vorbei. Spätestens hier weiß 
man auf jeden Fall den Acker und den Gins-
heimer Altrhein zu schätzen.

Gegen 15 Uhr kehrten wir dann wieder zum 
Esslinger Ruderverein zum Süppchen, Duschen 
und Schlafsack ausrollen (zum Glück wieder in 
einem ganz kuscheligem Kraftraum) zurück. 
Um 17 Uhr machten wir uns dann auf zum 
zweiten Hauptprogrammpunkt: dem Esslinger 
Mittelalterweihnachtsmarkt. In bester Stim-
mung und bei „leise rieselndem Schnee“ ging 
es nun zu Glühwein, Pommes, Waffeln & Co. 
Mehrfach verloren wir uns in der Menschen-
masse, fanden uns aber glücklicherweise auch 
immer wieder. Anschließend wurde der Abend 
mit einer Einkehr im griechischen Vereinsres-
taurant der Esslinger am großen Ruderstamm-
tisch abgerundet.

Am Sonntag kamen wir nochmal in den Genuss 
eines gemütlichen Frühstücks, bevor es bei  
minus 2 Grad in neu gemischten Mannschaften 
aufs Wasser ging. Nun waren wir aber wirklich 
alle gespannt auf das viel erwähnte „bittere 
Ende“! Erneut an der rauschigen B10 entlang, 
eine sechste Schleuse bergauf, einen weiteren 
Industriehafen in Plochingen passiert, ging es 
um die Kurve ans vermeintlich „bittere Ende“. 
Eine Betonwand im Flussbett sollte es sein, die 
man nicht passieren könne. Nacheinander ru-
derten also alle Boote an diese Wand heran, 
welche letztlich jedoch gar nicht gesichtet wer-
den konnte. Lediglich einige kleine Strom-
schnellen ließen sie vielleicht erahnen. Folglich 
war der Aufenthalt hier doch eher kurz, obwohl 
wir das erste Mal von schöner Natur umgeben 
waren. Nun hieß es also, den Rückweg anzu-
treten: Sechs Schleusen talwärts lagen vor uns. 

Doch auch hier klappte fast alles reibungslos. 
Zudem erwärmten uns einige Sonnenstrahlen 
und wir erreichten somit nach 34 km mit wech-
selhaft warm-kalten Gliedern und kurz vor 
Dunkelheit wieder den StCRC. Hier waren wir 
alle froh, die Kälte überstanden zu haben. Zu-
sammen war das Bootsmaterial schnell aufge-
räumt und die letzte Schokolade aufgegessen. 
Anschließend machten wir uns zügig auf dem 
Rückweg nach Mainz und die winterwahnsin-
nig schöne Wochenendausfahrt ging somit zu 
Ende. Wir danken Christian, Jörn und den wei-
teren Organisatoren vom StCRC sehr herzlich 
und sind gespannt, wer es im nächsten Jahr 
(wieder) mit dem winterwahnsinnigen Rudern 
zum „bitteren Ende“ aufnehmen möchte!
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Am Sonntag den 3. Dezember, ging es um  
7 Uhr los nach Breisach, zur ersten Langstrecke, 
der Saison 2022/23.

Nach 2,5 h kamen wir in Breisach an, wo wir 
direkt mit dem aufriggern der Boote und dem 
Aufwärmen begannen. Innerhalb von 10 min. 
waren alle Boote zum einfahren auf dem Was-
ser. Dieses Jahr gingen krankheitsbedingt nur 
drei Boote an dem Start. 

Im Seniorinnen Bereich starteten Raphaela 
Werner und Anna-Luisa Weber im Zweier ohne 
Steuerfrau. Im Junioren-A Bereich ruderte Bahne 
Schreiber und Leon Gronbach, aus Speyer, 
ebenfalls im Zweier ohne Steuermann. Außer-
dem im Zweier ohne der B-Junioren, Georg 
Götz und Constantin Pahling.

Felix begleitete die Sportler über die 6 km lange 
Wettkampfstrecke, welche alle souverän über-
wanden, mit dem Fahrrad. 

Die Ergebnisse fielen ebenso souverän aus: 
Raphaela und Anna-Luisa erzielten den ersten 
Platz, vor der Renngemeinschaft aus Koblenz 
und Speyer. Bahne kämpfte sich mit Leon auf 
den 9. Platz. Unsere B Junioren, die zum ersten 
Mal an der Langstrecke teilnahmen, erreichten 
den 2. Platz. 

Nachdem alle wieder an Land waren, packten 
wir unsere Sachen wieder ein und machten uns 
auf den Weg nach Hause.

SHORT NEWS 
BREISACH
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KONTAKT
MRV Bootshaus und TC-MRV Tennisanlagen
Victor-Hugo-Ufer 1, 55116 Mainz
www.mainzerruderverein.de
info@mainzerruderverein.de 
Tennisclub: info@tc-mrv.de

TELEFON 
Sportbereich Rudern  0 61 31/ 69 31 440 
Sportbereich Rudern (Fax) 0 32 22 / 68 62 297 
Sportbereich Tennis  0157 / 39 63 11 61 
Bootshaus-Gaststätte  0 61 31/ 14 38 700 
Hausmeister Michael Steinmetz 0157/ 56 24 74 72

ANSPRECHPARTNER 
Scouting: E.Dreismickenbecker 
(Neueinsteiger/Interessenten/Jugendliche)
scouting@mainzerruderverein.de 
Breitensport: Daniel Grave 
daniel.grave@mainzerruderverein.de 

E-MAIL
Archiv / archiv@mainzerruderverein.de  
ECHO / mrv-echo@mainzerruderverein.de
Vorstand / vorstand@mainzerruderverein.de
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Mainzer Ruder-Verein 1878 e. V.
Redaktion: Andreas Hassinger  
Layout/Satz: Andrea Vögeling

DRUCK UND VERTRIEB
KDS Infotex-digital, Bahnhofsweg 2, 82008 Unterhaching

MRV-BEITRAGSBUCHHALTUNG
Victor-Hugo-Ufer 1, 55116 Mainz
Tel. 06131/ 69 31 44 0 
verwaltung@mainzerruderverein.de

Der Bezugspreis für das MRV-Echo ist im Mitglieds- 
beitrag enthalten. Die Redaktion behält sich vor, Artikel 
aus Platzgründen zu kürzen. Mit Namen versehene Arti-
kel stellen nicht immer auch die Meinung der Redaktion 
oder des Vereinsvorstandes dar. Beiträge per E-Mail an 
mrv-echo@mainzerruderverein.de.

Redaktionsschluss ist immer der 20. des Monats.
u Redaktionelle Beiträge senden Sie bitte an 
mrv-echo@mainzerruderverein.de

SPENDEN AN DEN MRV
Unterstützen Sie den MRV – mit einer steuerabzugs- 
fähigen Spende. Eine Spendenbescheinigung wird Ihnen 
bei einem Betrag über 200 EUR zugestellt. Bei einer 
Spende bis einschließlich 200 EUR reicht der Überwei-
sungsbeleg.

Unsere Spendenkonten bei der MVB
IBAN: DE37 5519 0000 0015 0850 79
BIC: MVBMDE55
Verein zur Förderung des Leistungssports im MRV e.V. 
IBAN: DE15 5519 0000 0015 0850 87 
BIC: MVBMDE55

INSERATE IM MRV-ECHO
Das MRV-ECHO erscheint – als eine der letzten Ruder-
vereinzeitschriften – monatlich und wird an die Mit-
glieder des MRV und TC-MRV versandt. Das MRV-ECHO 
berichtet aktuell über das Regatta-, Tennis- und Vereins-
geschehen in MRV und TC-MRV. Durch seine große Auf-
lage (600 Haushalte) und breite Streuung in Mainz und 
Umgebung ist es durchaus interessant, eine Anzeige im 
MRV-ECHO zu schalten. Neben den rein wirtschaftlichen 
Fakten ist der Gewinn durch eine Anzeige auch auf dem 
„Non-profit“-Sektor groß: Sie zeigen sich als Freund und 
Förderer des Sports und unterstützen einen der erfolg-
reichsten Sportvereine der Stadt.

Format schwarz/weiß Farbdruck 
1/1 Seite € 150,00 € 195,00 
1/3 Seite € 50,00 € 65,00 
2/3 Seite € 100,00 € 125,00 
1/2 Seite quer € 75,00 € 100,00 
1/2 Seite hoch € 80,00 € 105,00 
1/4 Seite quer € 38,00 € 50,00 
1/2 Seite hoch € 38,00 € 50,00

Alle Preise pro Ausgabe und zzgl. Mehrwertsteuer.
Bei monatlicher Abrechnung zzgl. 4,40 EUR Bearbeitungs-
gebühr je Rechnungsstellung. Bei Jahresrechnung und mo-
natlicher Anzeigenschaltung sparen Sie somit 48,40 EUR.
Die Mediadaten hierzu finden Sie unter  
www.mainzerruderverein.de/verein/mrv-echo/mediadaten

ÖFFNUNGSZEITEN GESCHÄFTSSTELLE 
ERDGESCHOSS IM RESTAURANTTRAKT, 1. TÜR (LINKS)

Sie erreichen die Geschäftsstellenleitung  
Christina Stauder Dienstags 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
06131/ 69 31 44 0 (ggf. Anrufbeantworter) 
Außerhalb der Bürozeiten hinterlassen Sie bitte  
eine Nachricht oder senden eine Email an 
u verwaltung@mainzerruderverein.de
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12 % RABATT FÜR MRV-MITGLIEDER
Bestellung online oder unter:  

fra@metropolitan-pharmacy.com

(nicht bei Zuzahlungen und verschreibungspflichtigen 
Arzneimitteln)

Metropolitan Pharmacy am Frankfurter Flughafen


